
 

 

 
Ungeahnte Potentiale für die Kultur: 

Wie Fördervereine Kulturinstitutionen 

strategisch unterstützen können 
 

Workshop und Netzwerkveranstaltung  

für Fördervereine und Freundeskreise  

im Kulturbereich 

 

 

 

 

UNSERE REFERENT*INNEN 
2. September 2019 im Museum Lüneburg 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Prof. Dr. Heike Düselder 

ist seit 2012 Direktorin des Museums Lüneburg. Zuvor war sie zehn Jahre Projektleiterin am Niedersächsischen 

Freilichtmuseum des Museumsdorf Cloppenburg. Nach ihrer Promotion war sie erste Sprecherin des 

Arbeitskreises Frühe Neuzeit, Ausschussmitglied der Historischen Kommission für Niedersachsen und Bremen, 

seit 2014 ebenfalls Vorstandsvorsitzende der Museumsstiftung Lüneburg. Seit 2015 lehrt die studierte 

Soziologin, Politikwissenschaftlerin und Historikerin zudem als Dozentin an der Universität Osnabrück. 

 

 

Christine Kundolf-Köhler 

ist Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Projekt „Wissensspeicher Musik“ in Kooperation mit dem Roemer- 

und Pelizaeus-Museum Hildesheim. Sie studierte Kulturwissenschaften und Ästhetische Praxis an der 

Universität Hildesheim. Seit ihrem Studium sammelt sie Erfahrungen in der Entwicklung von Ausstellungs- 

und Vermittlungsformaten für Interessengruppen unterschiedlicher Museen. Als Museumspädagogin im 

Roemer- und Pelizaeus-Museum Hildesheim betreut sie das umfangreiche Partizipationsprogramm der JuMis 

(Junge Mitglieder des Museumsvereins). Im Rahmen des Projektes „Wissensspeicher Musik“ ist sie am 

Center for World Music für Kulturvermittlung und Ausstellungskonzeption zuständig.  

 

 

Hans Lochmann  

ist seit 1987 Leiter der Geschäftsstelle, ab 2018 Geschäftsführer des Museumsverbandes für Niedersachsen 

und Bremen in Hannover; seit 2006 Konzeption und Projektleitung der Museumsregistrierung Niedersachsen 

/ Bremen – seit 2013 Museumsgütesiegel Niedersachsen Bremen. 1995-2007 war der studierte Geograph, 

Soziologe und Politikwissenschaftler Vorstandsmitglied im Deutschen Museumsbund, 2004-2006 Leiter der 

Arbeitsgruppe „Standards für Museen“ im Deutschen Museumsbund und Mitarbeiter an den Leitfäden 

„Bürgerschaftliches Engagement im Museum“ (2008). Er veröffentlichte zahlreiche weitere Publikationen zu 

verschiedenen Museumsthemen. Zusammen mit Rolf Wiese gibt er die Schriftenreihe des MVNB heraus und 

ist seit 2002 Jurymitglied VGH-Preis Museumspädagogik.  

 



 

 

 

Katrin Lorbeer  

ist seit 2018 Vorsitzende von MUTHEA (Bundesvereinigung der deutschen Musik- und Theaterfördergesell-

schaften). Parallel zu ihrem Studium der Kunstgeschichte und Archäologie arbeitete sie u. a. als 

Regieassistentin, Dramaturgieassistentin und Produktionsleiterin an den Theatern von Ludwigshafen, 

Mannheim und Wiesbaden. Von 2002-2009 gehörte sie als Opern- und Konzertdramaturgin fest zum 

Ensemble des Badischen Staatstheaters und lehrte an der Hochschule für Musik in Karlsruhe. Heute leitet sie 

das Referat PR und Marketing am Badischen Landesmuseum im Schloss Karlsruhe.  

 

 

Stefanie Lüdeking  

ist seit 2002 aktives Mitglied im Förderverein Bucerius Kunst Forum. Nach einem Sozialen Jahr in Bethel und 

einer Ausbildung als Europasekretärin studierte sie Romanistik und Sinologie. Im Anschluss arbeitete sie 

parallel zu einem Sprachstudium an der Sorbonne in Paris bei der französischen Handelskammer sowie für 

eine französische Autorin. Seit 2015 ist sie Geschäftsführerin des Bucerius Kunst Club in Hamburg. 

 

 

Dr. Bettina Motschmann 

ist Präsidentin des Fördervereins Hilfe für das Lehrkrankenhaus „San Gabriel“ e. V. in Bolivien und 

Stellvertretende Schriftführerin im Museumsverein für das Fürstentum Lüneburg sowie Mitglied im 

Freundeskreis des Theater Lüneburg und bei der Deutschen Gesellschaft für Chronometrie e. V.. Die  

studierte Grund-, Haupt- und Realschullehrerin promovierte im Fachbereich Erziehungswissenschaften an 

der Universität Lüneburg, wo sie als wissenschaftliche Mitarbeiterin und Dozentin tätig war. Als Rentnerin 

arbeitet sie unter anderem ehrenamtlich im Museum Lüneburg und hat weiterhin regelmäßig Lehraufträge. 

 

 

Ulrike Petzold  

ist seit September 2018 Geschäftsführender Vorstand des Dachverbands der Kulturfördervereine in 

Deutschland e. V., den sie zusammen mit vielen Partnern auf Initiative der AG Freundeskreise aufgebaut hat. 

Nach ihrem Studium der Neuen Deutschen Literatur und Evangelischen Theologie war sie als Redakteurin, in 

der Projektkommunikation und als wiss. Mitarbeiterin in der Arbeitsgemeinschaft deutscher Familien-

organisationen tätig. Von 2005 bis 2016 war sie Geschäftsführerin der Stiftung Zukunft Berlin. Seit über 15 

Jahren arbeitet sie für die Entwicklung von Projekten im gemeinnützigen Bereich und baute unter anderem 

die Berliner Stiftungswoche auf.  

 

 

Stefan Schnier  

ist seit 2012 Geschäftsführer des Kunstvereins in Bremen. Nach dem Studium der Volkswirtschaftslehre 

verantwortete der gelernte Bankkaufmann in Unternehmen wie dem Hapag-Loyd Konzern oder TUI das Finanz- 

und Rechnungswesen. Später wechselte er als Geschäftsführer zu einem mittelständischen Kreuzfahrtunter-

nehmen in Bremen. Nach einem kurzen Abstecher als Finanzchef beim Marktführer im Bereich Nachhilfe-

unterricht, der Schülerhilfe in Gelsenkirchen, kehrt er 2012 nach Bremen zum Kunstverein zurück.  

 

 

Franziska Sprengel  

leitet seit Sommer 2016 die Jungen Freunde des Sprengel Museum Hannover, seit März 2019 ist sie ebenfalls 

Sprecherin der Bundesinitiative Junge Freunde Kunstmuseen. Sie ist Staatlich Geprüfte Modedesignerin und 

Damen-Maßschneiderin und beendete zudem im August 2019 ihr Studium der Business Administration 



 

 

(B.Sc.) mit den Schwerpunkten Controlling, Unternehmensgründung, Unternehmensführung und 

Personalpsychologie.  

 

 

Dr. Christoph Steegmans 

ist Leiter der Unterabteilung „Engagementpolitik“ im Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 

Jugend (BMFSFJ). Nach seinem Studium der Verfassungs-, Sozial- und Wirtschaftsgeschichte, Politischen 

Wissenschaft und Staatsrecht sowie seiner Promotion begann er zunächst als Pressereferent in der FDP. 

2001 wurde er dort stellvertretender Pressesprecher, 2006 Pressesprecher und Leiter der Pressestelle der 

FDP-Bundestagsfraktion. 2009 übernahm er das Amt des Stellvertretenden Regierungssprechers, 

stellvertretenden Leiters des Presse- und Informationsamtes der Bundesregierung. 2011 wechselte er als 

Leiter des Presse- und Informationsstabs zum Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

(BMFSFJ), wo er seit 2014 als Leiter der Unterabteilung „Engagementpolitik“ arbeitet. 

 

 

Prof. Dr. Rolf Wiese  

ist seit 2016 Vorsitzender des Museumsverbandes für Niedersachsen und Bremen e. V. Zwischen 1988 und 

2017 war er Museumsdirektor des Freilichtmuseums am Kiekeberg. Nach dem Studium der Betriebs-

wirtschaftslehre und der Volkskunde, promovierte Wiese 1985 an der Universität Hamburg. Hier initiierte er 

auch das Studienangebot Museumsmanagement. Er unterrichtet u. a. als Lehrbeauftragter an der Universität 

Hamburg, FU Berlin, Universität Kiel, Universität Göttingen.  


